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Patienteninformation Bioresonanz mobil 

 
Bioresonanz ist eine regulative Therapie, die die Selbstheilungskräfte aller lebenden Individuen 
unterstützen und aktivieren kann. 
 
Bioresonanz ist eine Therapie welche der Zusatzversicherung unterstellt ist. Die Leistungen variieren je 
nach Kasse. 
Klären Sie mit Ihrer Krankenkasse ab, wie Sie versichert sind und was Ihre Kasse an alternativen 
Heilungskosten übernimmt. 
Da diese Therapieform keine KUVG Grundleistung ist, geht die Rechnung/Quittung direkt an Sie.  
Die Kopie der bezahlten Rechnung/Quittung schicken Sie an Ihre Kasse zwecks Rückerstattung der 
Ihnen zustehenden Beträge. 
 
Ob Ihre Kasse auch Bioresonanztropfen, -Öle oder – Cremen vergütet, klären Sie bitte vor 
Therapiebeginn ab. 
 
Der Stundenansatz beträgt Fr. 160.— exkl. Biochip oder Globuli 
(mit Bioresonanzinformationen beschickt), in der Regel Barzahlung 
 
Salben oder Öle (mit Bioresonanzinformationen beschickt)  30 ml    Fr. 10.--   50 ml Fr. 20.-- 
Alle Tropfen (mit Bioresonanzinformationen beschickt)   30 ml    Fr. 10.--   50 ml Fr. 20.-- 
 
 
Terminabsagen bitte 48 Std. vorher, ansonsten wird die reservierte Zeit in Rechnung gestellt.  
 
Nehmen Sie sich genug Zeit für die Therapie, Sie sollten mit Ruhe in der Behandlung sein können, um 
den Körper nicht zu überfordern. 
 

• Der Behandlungsaufwand ist je nach Patient verschieden, doch bedarf es in der Anfangsphase 
etwa eine Stunde Therapiezeit pro Woche. Später können die Therapieabstände oft 
vergrössert werden. 

 
• Es sollte die Bereitschaft bestehen, mögliche Veränderungen in der Lebensführung in Betracht 

zu ziehen. 
 

• Tropfen, Salben oder Öle welche mit Bioresonanzinformationen beschickt sind erst am Tag 
nach der Therapie auftragen oder einnehmen. 

 
• Die beschickten Substanzen zu jeder Sitzung mitbringen, sie werden mit den aktuellen 

Therapieinformationen beschickt. 
 

• Nach der Therapie sollten mindestens zwei Liter eines mineralarmen Wassers getrunken 
werden (kein Valserwasser), auch ungesüsste Tees sind möglich. 

 
• Falls Sie Substanzen oder Dinge des täglichen Gebrauchs zur Testung von zu Hause 

mitbringen, benützen Sie als Verpackungsmaterial Gläser (nicht zu gross), bitte keine 
Plastiksäcke oder –folie, sie sind energetisch nicht testbar. 


